
Protokoll

der Jahreshauptversammlung des Kulturkreises Winsen (Aller)

am Mitwoch, 9. November 2022 um 19 Uhr im Grooden Hus

Beginn: 19.08 Uhr              Ende: 21.00 Uhr 

Teilnehmer: siehe Liste (Anhang)                 Protokollantn: Elke Schultz

TOP 1 bis TOP 3:  genehmigt

TOP 4: Der Jahresbeginn 2020 mit dem Klavierduo Silver-Garburg war gut besucht, bevor 

aufgrund der Corona-Pandemie viele unserer geplanten Veranstaltungen nicht 

statinden konnten. Ein Streaming-Konzert wurde angeboten, steß aber nur auf 

mäßige Resonanz des Publikums und erzielte nur ein geringes Spendenaufommen. 

Seit dieser Veranstaltung hat unser Verein einen YouTube-Kanal sowie eine 

Facebook-Seite.

Im Herbst 2020 waren die Konzerte mit Ignaz Netzer und V. Vassilewa trotz Corona-

Beschränkungen gut besucht.    

Für das Jahr 2021 konnten coronabedingt keine festen Veranstaltungstermine 

geplant werden. Kurzfristg war es aber möglich, einige Künstleraufrite zu 

präsenteren: den Jazz-Dämmerschoppen mit den Ellingtones, Katja Heinrich und 

Katharina Sellheim, die unbekannte Werke von Emilie Mayer darbot.

2022 verlief pandemiebedingt ähnlich. Höhepunkte hier waren mit guter Resonanz 

des Publikums die A-cappella-Gruppe Vocaldente, die Biggles Big Band, Ignaz Netzer 

und die Bremer Band Lichtenstein. Eine Besonderheit in diesem Jahr stellte das 

Kammermusik-Festval in Winsen und Celle dar, das von Kathharina Sellheim 

organisiert wurde und vier Veranstaltungen umfasste, die sich ausschließlich Werken 

unbekannter Komponistnnen widmeten. 

Das kommende Veranstaltungsjahr wird wieder einem festen Programm folgen - mit 

gemischten Darbietungen von Musik und Lesungen.

TOP 5: Der Finanzbericht (siehe Anhang) wurde verlesen und erörtert. Aktuell wird unser 

Verein von etwas mehr als 100 Mitgliedern getragen.

Top 6 + 7: Kassenprüfer und Vorstand wurden einstmmig entlastet.  

TOP 8: Die Arbeit des ausscheidenden Vorstandsmitglieds Herrn Bochmann wurde 

gewürdigt, zwei neue Vorstandsmitglieder – Herr Kirchner aus Winsen und Herr Dori 

aus Hannover – wurden bei jeweils einer Enthaltung gewählt. Einstmmig 



wiedergewählt wurden die verbleibenden Mitglieder des bisherigen Vorstands 

wurde, so dass der jetzige aktuell sechs Mitglieder umfasst.

TOP 9: Der Kassenprüfer Herr Kiekbusch wurde bei einer Enthaltung entlastet und 

wiedergewählt.

TOP 10: Die derzeitge und zukünfige Situaton unseres Vereins wurde dargestellt und 

erörtert. Geplant ist eine dringend notwendige Modernisierung und 

Professionalisierung, z. B. durch 

 ein modernes Logo,

 ein neues Leitbild,

 efzientere Abläufe mitels Digitalisierung,

 vermehrte Präsenz in sozialen Medien,

 bessere Vernetzung mit Schulen / Musikschulen / Gemeinde (Sport- und 

Kulturausschuss),

 Stabilisierung und nach Möglichkeit Erhöhung unserer Mitgliederzahl (verstärkte 

Mitgliederwerbung).

Frau Sellheim führte aus, dass viele Kulturveranstalter seit Ausbruch der Corona-

Pandemie von zurückgehenden Zuschauerzahlen betrofen sind, ein Trend, der sich 

auch bei unseren Veranstaltungen widerspiegelt. Trotz hoher Qualität waren die 

Besucherzahlen bei dem von ihr organisierten Kammermusik-Festval in Winsen und 

Celle entäuschend. Die Kosten dieses Festvals konnten zum großen Teil durch 

beantragte Fördermitel gedeckt werden. 

Frau Sellheim äußerte zudem die Hofnung, dass der Kulturkreis auch zukünfig bei 

Ausschöpfung von Fördermiteln Veranstaltungen anbieten werde, die die Werke 

bisher wenig bekannter bzw. unbekannter Komponistnnen darbieten. 

Zudem wurde angeregt, in Zukunf verstärkt darauf zu achten, bei Konzerten auch 

Werke weiblicher Komponisten zur Geltung zu bringen.

Weiter wurde vorgeschlagen, Konzerte zugunsten größerer Familienfreundlichkeit 

vermehrt in die Abendstunden zu verlegen. 

Auch könne man daran denken, Konzerte unseres Kulturkreises an anderen 

Veranstaltungsorten mit anderem Charakter (z. B. Lounge-Atmosphäre …) statinden 

zu lassen.



Protokollantn

Elke Schultz 

 

    


